
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Feigenblatt oder Prada. 
Wie unser Konsumverhalten die Welt verändert 

 
Landesverbandstagung 

mit Mitgliederversammlung 
des Deutschen Evangelischen Frauenbundes 

Landesverband Bayern e.V. 
 
 

 

14. und 15. Juli 2023 
Neuendettelsau 



München, im Mai 2023 
 

 
 
Liebe Vorstandsfrauen der DEF-Ortsverbände und Anschlussvereine, 
liebe Mitglieder des Deutschen Evangelischen Frauenbundes in Bayern, 
 
„Was soll ich anziehen?“ Diesen Stoßseufzer kennen alle von uns.  
Seit der Vertreibung aus dem Paradies brauchen wir Menschen Kleidung. Das Feigenblatt ist in unseren 
Breiten nicht ausreichend, sodass die Menschen sich Kleidung herstellten, die für ihr Klima angepasst war. 
Kleidung sollte wärmen, vor Wind und Regen und eventuell auch vor der Sonne schützen. Aber schon bald 
entwickelten sich modische Trends. Mit neuem Schnitt, Farbe, Form und modischen Accessoires konnte die 
Kleidung individualisiert werden. Doch alles war aus Naturfasern hergestellt. Einen vollen Kleiderschrank 
oder Kleidertruhe hatten nur hochstehende Persönlichkeiten. Heute wechselt die Mode mehrmals im Jahr. 
Große Modeketten preisen ihre Ware an, als ob unsere Kleiderschränke nicht schon voll genug wären. Und 
trotzdem fehlt immer das passende Stück. Oder die Lieblingsbluse ist in der Wäsche. 
 
In den 50iger bis 70iger Jahren gab es noch eine große Textil- und Kleiderindustrie in Deutschland. Heute 
kaum noch. Die Nähereien wurden alle nach Indien, Bangladesch oder Rumänien ausgelagert, zu Gunsten 
von niedrigen Löhnen. Und damit wir billiger einkaufen können. In den Medien erfahren wir von den 
Anbau- und Arbeitsbedingungen in den Ländern, die unsere Kleidung herstellen. Sowohl Billig- als auch 
Luxusmarken lassen in Asien nähen. Lieferkettengesetze sollen die Lage der Frauen verbessern, denn es 
sind vor allem Frauen, die an den Nähmaschinen sitzen - ohne rechtlichen Schutz. Der Anbau von 
Baumwolle war noch nie unproblematisch. Sklavenarbeit machte die Erzeugung möglich und wirtschaftlich 
rentabel. Und wie sieht es heute aus?  
 
Damit will sich unsere Tagung beschäftigen. Wo kommt unsere Kleidung heute her, welche Fasern werden 
verarbeitet - neben Naturprodukten? Welche Chemie und Farbstoffe werden eingesetzt?  Schädlich für die 
Umwelt, aber auch für die Arbeiter in den Plantagen und in den Fabriken? Wie sind die 
Arbeitsbedingungen, in den Textilfabriken?  
 
Als bewusste Konsumentin fragen wir nach. Gibt es Kleidung, die wir unbedenklich tragen können? Wie 
kann ich mein Einkaufsverhalten ändern? Welchen Einfluss kann ich als einzelne nehmen oder brauche ich 
Mitstreiterinnen in einem Verband?  
 
Diese Fragen wollen wir mit Ihnen in verschiedenen Workshops diskutieren, um dann unsere Forderungen 
an die Politik und die Bekleidungsindustrie zu stellen.  
 
Am Samstag, dem 15. Juli findet dann die Mitgliederversammlung statt. Ihre Anmeldungen und 
Mitteilungen (Jubiläen, Todesfälle von Vorstandsmitgliedern, Verleihungen von Auszeichnungen und 
sonstige wichtige Ereignisse in Ihrem OV/AV) schicken Sie bitte bis 15. Juni 2023 an die Geschäftsstelle. 
Anträge können Sie bis zu acht Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich an mich senden. 
 
Wir freuen uns darauf Sie wiederzusehen!   
 
Ihre 
 
 
Inge Gehlert 
Vorsitzende des Verwaltungsrates 
 
  

Bitte beachten Sie auch unsere Ausstellung „Kleidung – zu gut für die Tonne“ 
Örtliche DEF-Gruppen und Mitglieder stellen ihre Kreationen zum Verkauf oder als 

Anregung aus. 

 
 
PS:  Das Titelbild konnte kostenlos mithilfe KI und den Schlagworten „Feigenblatt, Prada, Frau“ erstellt werden. 
 (bing.com/create) 



Programm (Änderungen vorbehalten) 
Freitag, 14. Juli 2023, Landesverbandstagung:  
„Feigenblatt oder Prada. Wie unser Konsumverhalten die Welt verändert“ 
 
Ort: Luthersaal 
 

 
Ab 13.00 Uhr 
 
 

 
Zimmerverteilung im DiaLog-Hotel 
Ankommen bei Kaffee, Tee, Brezen, Obst im Luthersaal, Zahlung des Teilnahmebeitrages (Tagesgäste), 
Ausgabe der Tagungsunterlagen für Mitgliederversammlung 
 

14.00 Uhr Begrüßung  
Inge Gehlert, Vorsitzende des DEF-Verwaltungsrates 
Besinnung 
Dr. Johanna Beyer, stellvertretende Vorsitzende des DEF-Verwaltungsrates 
 

14.15 Uhr Filmvorführung: „Der Kleider-Wahnsinn – und wie wir ihm entkommen können“.  
Der Film zeigt, unter welchen Bedingungen Kleidung heute hergestellt wird und was man beim Kauf 
beachten sollte. (Film angefragt) 

 
15.00 Uhr 

 
Workshops mit Hintergrundinformationen, Diskussion und Forderungen 

1. Leute machen Kleider: Produktionsbedingungen und ihre Auswirkungen auf 
Mensch und Umwelt. 
Einführung und Leitung: Dagmar Herrmann 

2. Fasern – die Grundlage jeder Kleidung 
Einführung und Leitung: Hannelore Täufer 

3. Lieferketten und Label 
Einführung und Leitung: Inge Gehlert 

4. Zwischen Fast- und Fair-Fashion: Welche Kleidung wird gekauft und getragen?  
Einführung und Leitung: Katharina Geiger  

5. Recycling/Entsorgung 
Einführung und Leitung: Anna Kaib 

 
15.45 Uhr 

 
Kaffeepause 

 
16.15 Uhr 

 
Wechsel in einen anderen Workshop 

  
17.00 Uhr 
 
 
 
 
18.15 Uhr  
 

18.30 Uhr 
 
19.45 Uhr 
 
 

Vorstellung der Ergebnisse der Workshops mit anschließender Diskussion:  
Die Macht der Verbraucherin und Forderungen an Politik, Wirtschaft und Konsumierende 
Moderation: Hannelore Täufer, Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Evangelischer Haushaltsführungskräfte, 
Förderkreis in Bayern (AEH) 
 
Ende  
 

Abendessen 
 
„Männer in Kamelhaarmänteln“  
Lesung aus dem gleichnamigen Buch von Elke Heidenreich 
Mitwirkende: Inge Gehlert, Dagmar Herrmann und Anna Kaib 
 
Im Anschluss: Gemütliches Beisammensein 
 

 
Samstag, 15. Juli 2023, Mitgliederversammlung 
Ort: Luthersaal 
 

 
Ab 7.30 Uhr 

 
Frühstücksbuffet (für Gäste mit Übernachtung im DiaLog-Hotel) 
 

9.00 Uhr 
 
 
 
 
13.00 Uhr 
 

Ankommen (Luthersaal) für Tagesgäste, Begrüßungskaffee 
Gottesdienst mit Sabine Ost, Pfrin i.R. und DEF-Verwaltungsrätin 
Mitgliederversammlung, Leitung: Inge Gehlert, DEF-Verwaltungsratsvorsitzende in Bayern 
(siehe gesonderte Tagesordnung) 
 
Ende der Mitgliederversammlung, anschließend Mittagessen in Hotelrestaurant 



  

Organisatorisches 
 
Veranstalter 
Deutscher Evangelischer Frauenbund, Landesverband Bayern e.V. 

Kufsteiner Platz 1 
81679 München 

Tel.  089/98 10 57 88 
Fax. 089/98 10 57 89 

E-Mail info@def-bayern.de 

www.def-bayern.de 

 
Tagungsort 
Luthersaal 
Wilhelm-Löhe-Str. 26 
91564 Neuendettelsau  

 
 Übernachtung und Mahlzeiten  
 DiaLog-Hotel 
 Wilhelm-Löhe-Str. 22-24 

 91564 Neuendettelsau 

Tel. 09874/82237 
E-Mail: dialoghotel@diakoneo.de 

 

Wegbeschreibung 
Hinweis bei Anreise mit dem Auto: 
A 6 Heilbronn-Nürnberg, Ausfahrt Neuendettelsau. Der Hotelparkplatz ist erreichbar über die Altendettelsauer 
Straße 

 

Tagungsgebühren 
Für die Teilnahme an der Gesamttagung (14./15.07.23) mit Übernachtung berechnen wir als Pauschale 80,00 € 
im Doppelzimmer (90,00 € im Einzelzimmer) und für Tagesgäste ohne Übernachtung/Frühstück für beide 

Tage insgesamt 25,00 €. Die Teilnahme an der Mitgliederversammlung ist kostenlos.  

 
Den Beitrag überweisen Sie bitte vor Beginn der Tagung mit Angabe Ihres Namens und der Tagung 
auf unser Konto: 
Evangelische Bank eG 

IBAN: DE19 5206 0410 0003 5080 56 

BIC: GENODEF1EK1 

 

Fahrtkostenerstattung 
Der Landesverband zahlt den Teilnehmerinnen der Gesamttagung einen Fahrtkostenzuschuss in Höhe der 

Bundesbahnrückfahrkarte Bahncard 50, 2. Klasse gegen Vorlage der Originalbelege (bei Anreise mit dem PKW 

pro km 0,30 € plus 0,02 € für jede mitgenommene Person) abzüglich einer Eigenbeteiligung von 15,00 €. 
Bitte wählen Sie die günstigste Variante.  

Die Stimmführerinnen erhalten die Fahrtkosten ohne Abzug einer Eigenbeteiligung. 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 Anlagen:  Anmeldung 
  Festlegung der Stimmführerin 
  Tagesordnung Mitgliederversammlung 
  Satzungsänträge   

mailto:info@def-bayern.de

